
Nach kurzer Einleitung von Ratsfrau Krebs stellt Ratsfrau Schwenck für die SPD-Fraktion 
folgenden Antrag: 
 
“ Die Verwaltung möge für die Betreuungsmöglichkeiten für Kinder unter 3 Jahren in 
Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege ab dem Kindergartenjahr 01.08.07 – 
31.07.08 pro Jahr 280.000,- Euro zur Verfügung stellen”. 
 
Bgschm. Scholz erklärt bedenken gegen den Antrag und wird gegebenenfalls sich der Stimme 
enthalten. 
 
Stadtrat Humpe-Waßmuth erläutert daraufhin den Auschussmitgliedern die Handhabung der 
Beratung und Schwerpunktsetzung des Haushaltsplanaufstellungsverfahrens. 
 
Ratsfrau Krebs stellt für die CDU-Fraktion dann folgenden Antrag : 
 
“ Die Verwaltung soll gemäß den gesetzlichen Vorgaben und des Beschlusses zur Zielsetzung die 
Betreuungsmöglichkeiten für Kinder unter 3 Jahren bis zum Jahr 2010 bedarfsgerecht ausbauen”. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Ja - Stimmen     6 
 
Es wird dann über den Antrag der SPD-Fraktion abgestimmt: 
 
“ Für den Ausbau der Betreuungsmöglcikeiten für Kinder unter 3 Jahren soll für den Doppel- 
haushalt 2007/2008 jeweils 140.000,- Euro zur Verfügung gestellt werden”. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja – Stimmen     7 
 
 
Somit ist der Antrag der SPD-Fraktion angenommen. 
 
 
 
 
Bgschm. Mohr stellt für die SPD-Fraktion folgenden Antrag: 
 
“Nach der Schließung des Hauses -Begegnungsstätte Ruthenberg- ist die Verwaltung 
aufgefordert ein Neubau für den Stadtteil Ruthenberg in Höhe von 500.000,-Euro zu investieren.” 
 
Ratsfrau Krebs verweist auf die angespannte Haushaltslage der Stadt Neumünster. 
Bei einer so hohen Investionsgröße wäre es angebracht die SPD-Fraktion würde auch ein 
Vorschlag machen, wo das Geld in dieser Höhe eingespart werden könnte. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 



Ja -  Stimmen:     5 
 
 
Es folgt dann von Ratsfrau Krebs ein Alternativ- Antrag: 
 
“Die Verwaltung wird aufgefordert, alternative Angebote für die Jugendbetreuung in Ruthenberg 
zu entwickeln und für den nächsten Doppelhaushalt 2007/2008 aufzuzeigen”. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja  -  Stimmen:     6 
 
Damit ist der Alternativantrag der CDU-Fraktion angenommen. 
 
Bgschm. Mohr stellt für die SPD-Fraktion folgenden Antrag: 
 
“Im folgenden Doppelhaushalt 2007/2008 soll ein Betrag in Höhe von 20.000,- Euro für  
die Expertise zur Weiterentwicklung der offenen Kinder und Jugendarbeit reserviert werden”. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja  - Stimmen:       12 
 
 
Der Antrag ist somit der Verwaltung zur Prüfung zu geben. 


